
Das Institut für Kirche und Gesellschaft 
der EKvW ist Teil des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerks Westfalen 
und Lippe e.V.  - vom Land NRW aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung.
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Evangelische Akademie
Villigst

im Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

Evangelische 
Erwachsenenbildung

Tagung 46

Evangelische Kirche von Westfalen

Tagungsort:
Evangelische Jugendbildungsstätte Nordwalde
Bispingallee 15, 48356 Nordwalde
Telefon: 02573/9363-0, Telefax: 02573/9363-25

Die am Ortsrand von Nordwalde gelegene Jugend-
bildungsstätte können Sie mit Bahn, Bus und Auto 
günstig erreichen.

Mit Bus und Bahn:
Sie fahren bis Hauptbahnhof Münster, von dort 
mit der Euregiobahn Richtung Gronau bis Bahnhof 
Nordwalde, dann ca. 20 Minuten Fußweg oder Bus 
173/177 bis Ortsmitte/ZOB Nordwalde und von da aus 
5 Minuten Fußweg.

Mit dem Auto:
Aus Richtung Bremen:
A1 Abfahrt Greven, Richtung Nordwalde

aus Richtung Recklinghausen und Dortmund:
A1 Abfahrt Münster-Nord 

Weiterfahrt: B54 Richtung Steinfurt/Gronau, Abfahrt 
Nordwalde bis Ortsmitte, dann folgen Sie den Schil-
dern zur Jugendbildungsstätte.

Tagungsleitung:
Katharina von Bremen, Evangelische Akademie Villigst

Tagungssekretariat (Anmeldung und Informationen):
Ulrike Pietsch 
Tel.: 02304/755-325, Fax: 02304/755-318
E-mail: u.pietsch@kircheundgesellschaft.de

Wenn Sie Fragen zu dieser Tagung haben, wenden Sie 
sich bitte an das Tagungssekretariat. Wir beraten Sie 
gerne (Mo – Fr 9.00 – 16.00 Uhr).
Bitte melden Sie sich frühzeitig an. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung mit Rechnung und Anfahrtsbe-
schreibung. Ihre Anmeldung bindet auch Sie. Wenn Sie 
sich später als 1 Woche vor Tagungsbeginn abmelden, 
müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 50% der 
Kosten berechnen. Wenn Sie sich erst am Tag des 
Tagungsbeginns oder später abmelden, werden Ihnen 
die vollen Kosten in Rechnung gestellt.

Tagungskosten (inklusive Tagungsgebühr):
Erwachsene im 
Einzelzimmer m. Vollpension:   180,00 €/erm. 100,00 €
Erwachsene im 
Doppelzimmer m. Vollpension:   150,00 €/erm. 75,00 €
Familien mit einem Kind:         350,00 €/erm. 200,00 €
Familien mit zwei Kindern:      400,00 €/erm. 240,00 €
Familien mit drei Kindern:       450,00 €/erm. 280,00 €

Die ermäßigten Preise gelten für Kinder, Jugendliche 
und Studierende, für ALG II-Beziehende, Arbeitslose, 
Wehr- und Zivildienstleistende. Eine Ermäßigung kann 
nur bei Teilnahme an der gesamten Tagung gegen Vor-
lage einer entsprechenden Bescheinigung gewährt 
werden. Bitte besprechen Sie weitere Ermäßigungen 
mit der Tagungssekretärin Frau Ulrike Pietsch 02304/ 
755-325.

Tagungsort:
Ev. Jugendbildungsstätte Nordwalde, 
Bispingallee 15, 48356 Nordwalde, 
Tel.: 02573/9363-0, Fax: 02573/9363-25

Internet: 
Sie finden dieses Programm, eine E-Mail-Anmeldung 
und eine Anfahrtsbeschreibung unter: www.kir-
cheundgesellschaft.de/veranstaltungen

22. Christlich-Islamische Tagung 
am Pfingstfest

„Sozialer Kitt“ – 
Was hält Gesellschaft 
zusammen?
Sozialethische Wegweisungen 
aus christlicher und islamischer 
Perspektive

21. – 24. Mai 2010

Tagungsort: 
Ev. Jugendbildungsstätte Nordwalde

Skizze Anfahrt Nordwalde 

Deutsche Muslim-Liga Bonn e.V.
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Anreise, Anmelden, Belegen der Zimmer
Abendessen
„Sozialer Kitt“ – Was hält Gesellschaft zu-
sammen? Sozialethische Wegweisungen in 
christlicher und islamischer Perspektive 
Begrüßung und Einführung in das 
Tagungsthema
Schech Bashir Ahmad Dultz, Bonn, Vorsitzender 
der Deutschen Muslim-Liga Bonn e.V. und Schech 
der Tariqah As-Safinah, Katharina v. Bremen, 
Evangelische Akademie Villigst

Begegnung und Austausch
Kreativer Einstieg zum Thema „Sozialer Kitt: 
Was uns verbindet und zusammenhält“ – 
im Plenum und in Kleingruppen
Pfarrer Johannes Stein, Koblenz, und 
Katharina v. Bremen, Villigst
Moderation: Chadigah M. Kissel, Bonn

Offener Abend

Einstimmung in den Tag (christlich)
Frühstück
„Sozialer Kitt“ – Was Gesellschaft zusam-
menhält. Sozialwissenschaftliche und 
sozialpsychologische Erkenntnisse
Prof. Dr. Josef Freise, Köln, 
Katholische Hochschule NRW
Moderation: Johannes Stein, Koblenz

Was Gesellschaft zusammenhält - eine 
christlich-sozialethische Perspektive
Dr. Sabine Plonz, Münster, Theologin
Moderation: Katharina v. Bremen, Villigst

Mittagessen
Meditation des Lichts im Tanz
Chadigah M. Kissel, Bonn

Kaffeetrinken
Was Gesellschaft zusammenhält - eine 
islamische Perspektive Hamed Abdel-Samad, 

München, Politikwissenschaftler, Historiker, Gre-
miumsmitglied Deutsche Islamkonferenz, Autor 
von „Mein Abschied vom Himmel“
Moderation: Karimah Stauch, Bonn

Abschlussdiskussion mit den Referentinnen 
und Referenten 
zusammenbindender Impuls und Moderation: 
Dr. Sabine Schiffer, Erlangen, Institut für 
Medienverantwortung

Abendessen
Einführung in die islamische Spiritualität
Schech Bashir Ahmad Dultz, Bonn

Pr
og

ra
m

m

Pr
og

ra
m

m

Freitag, 21. Mai 2010

Samstag, 22. Mai 2010
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Sonntag, 23. Mai 2010

Was hält unsere Gesellschaft zusammen? Wie sieht der „sozi-
ale Kitt“ aus, der sie davor bewahrt, in widerstreitende Grup-
pen auseinanderzudriften? Wie kann Integration gelingen und 
wie können Ausgrenzungsprozesse verhindert werden? Welche 
Tugenden wie Verantwortung, Verlässlichkeit, Empathie sind 
nötig, damit das Miteinander von Menschen verschiedener 
sozialer, kultureller, religiöser Herkünfte in Familie, Nachbar-
schaft und Gesellschaft gelingt? 
Diese Fragen stellen sich in letzter Zeit viele Menschen. In im-
mer neuen öffentlichen Diskussionen zu Hartz IV oder zur 
Lern- und Integrationsbereitschaft von Migranten werden 
Gruppen von Menschen abgestempelt und ausgegrenzt. Auf 
der anderen Seite werden Egoismus und Eigennützigkeit bei 
gesellschaftlichen Eliten in bisher nicht erlebter Weise deut-
lich. Damit einher geht die Verunsicherung über die eigenen 
Lebenschancen. Objektive Unsicherheit und subjektive Verun-
sicherung gehen Hand in Hand.
Im Blick auf ökonomische und soziale Ungleichheiten ist poli-
tisches Handeln nötig. Doch auch die Religionen sind gefragt: 
Was können sie dazu beitragen, dass Anerkennung und Res-
pekt vor Anderen wachsen und Alltagssolidarität und Gemein-
sinn gestärkt werden? Welche ethischen Perspektiven bieten 
uns unsere Religionen im Blick auf das Zusammenleben und 
den Zusammenhalt von Menschen in einer Gesellschaft? Was 
aus den großen Traditionen ist heute wichtig und zu betonen?
Mit diesen Fragen wird sich die 22. Christlich-Islamische Ta-
gung am Pfingstfest befassen. Dabei gehen wir davon aus, 
dass es in der interreligiösen Begegnung gelingt, Wegweisun-
gen in unseren religiösen Traditionen zu entdecken, die uns 
heute die Welt erschließen.
Sich im Dialog über gemeinsame Anliegen zu verständigen 
und Verschiedenheiten auszuloten, gehört zur Tradition der 
Christlich-Islamischen Tagungen am Pfingstfest, die im Hed-
wig-Dransfeld-Haus in Bendorf entstanden sind. Bei Gebet 
und Feier sind alle zur Teilhabe eingeladen. 

Das christlich-muslimische Team lädt Sie herzlich ein.
Schech Bashir Ahmad Dultz, DMLBonn e.V. und Bendorfer Forum
Chadigah M. Kissel, Pädagogin, DMLBonn e.V.
Karimah Stauch MA, DMLBonn e.V.
Pfarrer Johannes Stein, Bendorfer Forum e.V.
Pfarrerin Katharina v. Bremen, Ev. Akademie Villigst

Kinder sind herzlich willkommen. Es wird eine Kinderbetreuung 
während der Arbeitseinheiten angeboten.

„Sozialer Kitt“ – Was hält Gesellschaft 
zusammen?
Sozialethische Wegweisungen aus christlicher 
und islamischer Perspektive

Dhikr – Sufimeditation 
mit Schech Bashir Ahmad Dultz 
und der Tariqah As-Safinah

Offener Abend

Frühstück
Einführung in den christlichen Gottesdienst
Katharina v. Bremen, Villigst

„Heile, was verwundet ist; wärme, 
was erkaltet ist“ (aus der Pfingstliturgie)
Ökumenischer Pfingstgottesdienst
Pfarrer Johannes Stein, Koblenz, 
und Pfarrerin Katharina v. Bremen, Villigst

„Sende deines Lichtes Strahl“
Pfingstliche Gespräche zum Thema
Mittagessen
Meditation des Lichts im Tanz
Chadigah M. Kissel, Bonn

Kaffeetrinken 
Ateliers – Arbeit in vertiefenden Gruppen:

Living Values Education - Lebendige Werte.
Atelier mit Karimah Stauch
Macht Musik – Musik verbindet. 
Atelier mit dem Duo Morgenwind 
(Leonie Dortschy und Jürgen Scheuerhorst)
Zwei Welten – Marokko und Deutschland. 
Atelier mit Imam Dr. Abdelmalik Hibaoui, 
Stuttgart, und Johannes Stein, Koblenz
Atelier mit Sabine Schiffer, Erlangen
Biblische und koranische Texte im Gespräch. 
Atelier mit Schech Bashir Ahmad Dultz 
und Katharina v. Bremen

Abendessen
Wort – Bewegung – Musik. 
Gemeinsam gestalteter Feier-Abend
Offener Abend

Einstimmung in den Tag (muslimisch)
Frühstück
Die Zukunft des Miteinanders – was wird 
unsere Gesellschaft zusammenhalten? 
Was ist uns wichtig und wozu wollen wir 
beitragen? 
Gruppenarbeit und Plenum
Moderation: Johannes Stein, Katharina v. Bremen

Pause
Auswertung und Abschied
Chadigah M. Kissel, Bonn

Mittagessen, anschließend Abreise

Montag, 24. Mai 2010


